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Geschäftszahl: 2021-0.526.909  

Wien, am 23. September 2021 

Sehr geehrter Herr Präsident, 

die Abgeordneten zum Nationalrat Dr. Scherak, MA, Kolleginnen und Kollegen haben am 

23. Juli 2021 unter der Nr. 7555/J eine schriftliche parlamentarische Anfrage betreffend 

„Überwachung von Österreicher_innen durch Spionageprogramme wie Pegasus“ an mich 

gerichtet. 

Diese Anfrage beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt: 

Zu den Fragen 1 bis 7: 

1. Wusste Ihr Ministerium vor Veröffentlichung der über 50.000 Telefonnummern auf 

der Pegasus-Überwachungsliste davon, dass auch ein Österreicher auf dieser Liste 

steht? 

a. Wenn ja, warum wurde nichts dagegen unternommen? 

2. Welche Maßnahmen wurden von Ihrem Ministerium auf EU-Ebene bisher getroffen, 

um eine Überwachung österreichischer Bürger_innen durch ausländische 

Spionageprogramme zu vermeiden? 

3. Nach Bekanntwerden der Überwachung eines Österreichers durch das 

Spionageprogramm Pegasus: Wie wollen Sie die Überwachung von Bürger_innen 

durch ausländische Spionageprogramme zukünftig verhindern? 
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4. Nach Bekanntwerden der Überwachung eines Österreichers durch das 

Spionageprogramm Pegasus: Sind weitere Maßnahmen auf EU-Ebene zum Schutz 

der Privatsphäre von Österreicherinnen und Österreichern in Zusammenhang mit 

Überwachungsprogrammen in Planung? 

a. Wenn nein, weshalb nicht? 

5. Nach Bekanntwerden des Einsatzes von Pegasus in Ungarn und somit innerhalb der 

EU: Welche Position bezieht Ihr Ministerium im Umgang mit dem Einsatz von 

Spionagesoftwares durch andere Staaten und im Speziellen durch EU-

Mitgliedsstaaten? 

6. Sind Sie mit Ihren Amtskolleg_innen aus anderen EU-Mitgliedsstaaten oder generell 

auf europäischer Ebene in Bezug auf den Einsatz von und den Umgang mit 

Spionageprogrammen wie Pegasus im Austausch? 

a. Wenn ja, welche Position vertreten Sie dort? 

b. Wenn ja, was ist der aktuelle Stand des Austauschs? 

c. Wenn nein, ist ein solcher Austausch in Planung? 

7. Steh/stand Ihr Ministerium in Bezug auf den Einsatz von Spionageprogrammen wie 

Pegasus im Austausch mit Ungarn? 

a. Wenn ja, welcher Zweck wird mit diesem Austausch verfolgt? 

b. Wenn ja, wie ist der aktuelle Stand des Austauschs? 

c. Wenn nein, ist ein diesbezüglicher Austausch in Planung? 

Ich ersuche um Verständnis, dass diese Fragen nach den Bestimmungen des 

Bundesministeriengesetzes 1986 in der nunmehr geltenden Fassung, BGBl. I Nr. 30/2021, 

im Zusammenhang mit der Entschließung des Bundespräsidenten gemäß Art. 77 Abs. 3 B-

VG, BGBl. II Nr. 17/2020 nicht Gegenstand meines Vollziehungsbereiches sind und somit 

nicht beantwortet werden können. 

Darüber hinaus darf ich auf die Beantwortung der parlamentarischen Anfragen Nr. 7554/J 

vom 23. Juli 2021 durch den Bundesminister für europäische und internationale 

Angelegenheiten, Nr. 7556/J vom 23. Juli 2021 durch den Bundesminister für Inneres und 

Nr. 7557/J vom 23. Juli 2021 durch die Bundesministerin für Justiz verweisen. 
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